
    
Dezernat XII - Mobilität Frankfurt am Main, 11.07.2024
     

per E-Mail an
Büro des Magistrats 
10-2.bdm@stadt-frankfurt.de

31. Fragestunde der Stadtverordnetenversammlung am 11.07.2024

Frage Nr.: 2614
=============

Stadtv. Zengin - CDU -

Umweltprämie II

     

Antwort:

Die prämienbeziehenden Personen bestätigen bei Antragstellung per Unterschrift, 
dass sie ihr Auto nicht innerhalb ihres eigenen Haushalts verkauft oder verschenkt 
haben und weisen die Abmeldung durch den Auszug aus dem Zentralen 
Fahrzeugregister nach. Sie können jederzeit erneut aufgefordert werden, einen 
aktuellen Auszug aus dem Zentralen Fahrzeugregister einzureichen.

Darüber hinaus sind auch beim Verschenken eines Autos, beispielsweise wie oben 
beschrieben an Familienangehörige mit unterschiedlichem Nachnamen oder innerhalb
einer Wohngemeinschaft, eine gebührenpflichtige Ummeldung bei der 
Zulassungsbehörde und Änderungen bei der KFZ-Versicherung notwendig. Höhere 
Versicherungskosten durch unterschiedliche Schadensfreiheitsklassen und 
Schenkungssteuer können dadurch anfallen. Dies reduziert die Attraktivität dieser 
Betrugsmöglichkeit.

Zudem werden stichprobenhafte Missbrauchsprüfungen durchgeführt, bei der 
prämienbeziehende Personen aufgefordert werden, den Verzicht auf ein Auto 
während des Prämienbezugs nachzuweisen. Dazu muss erneut ein Auszug aus dem 
Zentralen Fahrzeugregister eingereicht werden, aus dem hervorgeht, dass seit 
Antragstellung kein neues Auto angemeldet wurde. 
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